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Verzeichniſſ der auf der Königl. Albertus⸗Univerſität zu Königsberg in 
Pr. im Sommer: Halbjahr vom 25ſten April 1848 an zu haltenden 
Vorleſungen und der öffentlichen academiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 8 x 
J. Theologie. 


an Theologiſche Eneyklopädie wird Prof. Dr. Siefert in 2 Stunden privatim 
ragen. 25 
Eine hiſtoriſch kritiſche Einleitung in die kanoniſchen Bücher des A. T. wird 
Dr. Hahn 5iſtuͤndig privat. geben. ö 

Die Geneſis wird Derſelbe 5ftündig privat. erklären. ‚ 

Den Propheten Jeſaias wird Dr. Simſon in 4 Stunden privat. erklären. 

Das Evangelium des Johannes wird P.of. Dr. Gebſer in 5 Stunden pri⸗ 
vatim auslegen. 
PR; Die Briefe Pauli an die Corinther wird Prof. Dr. Lehnerdt Aftündig privat. 

ären. ! 

Die Paſtoralbriefe wird Dr. Simſon 2ſtünd. unentgeltlich erläutern. 

Die katholiſchen Briefe wird Dr. Dietlein Tſtündig unentgeltlich erklären. 

Die Erklärung der ſymboliſchen Bücher wird Prof. Dr. Lehnerdt in 2 Stun⸗ 
den öffentlich fortſetzen. 
ra zweiten Theil der Kirchengeſchichte wird Prof. Dr. Lehnerdt Aſtündig 
ok dritten Theil der Kirchengeſchichte Prof. Dr. Erbkam Aftündig öffentl. 


Steffen lee wird nach Marheinekes Lehrbuch in 4 St. oͤffentlich Prof. Dr, 


* 


Den engefchichte wird in 4 Stunden privatim Dr. Dietlein vortragen. 


1 Fi erſten Theil der Dogmatik wird Prof. Dr. Erbkam in 4 Stunden pri- 


er Die 


Ein Converſatorium über geburtshilfliche Gegenſtaͤnde haͤlt Prof. Dr. Hayn 
4ftündig öffentlich. 

Ein Repetitorium über Chirurgie veranftaltet Prof. Dr. Burow 2ſtuͤndig priv. 
u 15 mediziniſche Klinik halt Prof. Dr. Hirſch von 12 bis 1% Uhr täglich 

entlich. 

Die mediziniſche Poliklinik wird vorläufig Prof. Dr. Heinrich privatim von 
1½ bis 3 Uhr täglich leiten. f 
in chirurgiſche und Augenkranken⸗Klinik hält Prof. Dr. Seerig täglich pri⸗ 
vatiſſime. 5 

Klinik und Poliklinik für Geburtshilfe und die Krankheiten der Frauenzimmer 
und Neugebornen hält Prof. Dr. Hayn täglich in den gewöhnlichen Stunden priv. 

Seine mediziniſche und chirurgiſche Privat Poliklinik leitet Prof. Dr, Burow 
täglich 2ſtuͤndig öffentlich. 5 


IV. Philoſophie und Pädagogik. 

Eneyklopädie der philoſophiſchen Wiſſenſchaften trägt Prof. Dr. Roſenkranz 
Aſtündig öffentlich vor. 

Die Geſchichte der neuern Philoſophie trägt Dr. Rupp 2ſtundig unentgeld⸗ 
lich vor. 
Logik und Einleitung in die Philoſophie trägt Prof. Dr. Taute Aftündig 
oͤffentlich vor. 

Praktiſche Philoſophie und Naturrecht oder Rechtsphiloſophie lehrt Derſelbe 
4ſtündig privat. 

Das Syſtem der Künfte oder den Zten Theil der Aeſthetik trägt Prof. Dr. 
Roſenkranz 4ſtündig privatim vor. 

Zur Förderung paͤdagogiſcher Ausbildung durch paͤdagogiſche Unterhaltungen 
und praktiſche Unterrichts⸗Uebungen bietet ſich Dr. Caſtell unentgeltlich an. 


V. Mathematik und Aſtronomie. 

Auserwählte Capitel der populären Aſtronomie behandelt Dr. Wichmann 2ſtün⸗ 
dig unentgeldlich. 

Praktiſche Aſtronomie verbunden mit Uebungen auf der Sternwarte trägt Der⸗ 
felbe 2ſtündig unentgeltlich vor. 

Die Methode der kleinſten Quadrate behandelt Derſelbe 4ſtimmig privat. 

Daſſelbe Dr. Luther 2ſtündig unentgeltlich. 

Eine Einleitung in die Analyſis trägt Prof. Dr. Heſſe 4ſtündig privatim vor. 

Integration der Differentialgleichungen Derſelbe 4ſtündig öffentlich. 

Ueber elliptiſche Integrale und Transcendenten ſpricht Prof. Dr. Richelot 
privatim. 

Auserleſene Capitel der Integralrechnung behandelt Derſelbe öffentlich. 
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Geodäfte lehrt Dr, Luther Aftündig privatim. 
Das wathematiſche Seminar leitet Prof. Dr. Richelot öffentl. 


VI. Naturwiſſenſchaften. 

Allgemeine Naturgeſchichte trägt Dr. ZJaddach Aſtündig unentgeltlich vor. 

Zoologie lieſt Prof. Dr. Rathke 6ſtündig priv. 

Die Anatomie der wirbelloſen Thiere trägt Dr. Zaddach priv. vor. 

Specielle Botanik verbunden mit botaniſchen Excurſionen trägt Prof. Dr. 
Meyer Hſtündig priv. vor. N 

Ueber die natürliche Beſchaffenheit Oſtpreußens ſpricht Dr. Ebel 2ſtündig 
unentgeltlich. 2 

Mikroskopiſche Beobachtungen an Pflanzen veranſtaltet Dr. Ebel 2ſtuͤndig 
privatim. 

Auserwählte Capitel der mathematiſchen Phyſik behandelt Prof. Dr. Neumann 
2ſtündig öffentlich. 

Dynamik trägt Prof. Dr. Richelot privat. vor. N 

Die Theorie des Lichts handelt Prof. Dr. Neumann Aſtündig privatim ab. 

Analytiſche Dioptrik trägt Prof. Dr. Moſer privatim vor. 

Meteorologie und Climatologie Derſelbe öffentlich, 

Zoochemie lehrt Prof. Dr. Dulk 2ſtundig öffentlich. 

Pharmacie lehrt, d. h. giebt einen Commentar über die preußiſche Pharma- 
copoe Derſelbe 6ſtündig privatim. 

Zootomiſche Uebungen veranſtaltet Prof. Dr. Rathke Aftündig öffentlich. 

Ein botaniſches Repetitorium hält Dr, Ebel 2ftündig unentgeltlich. 

Ein Repetitorium und Examinatorium über Chemie halt Prof. Dr. Dulk 
2ſtündig öffentlich. f 
9 Die botaniſche Abtheilung des nalurwiſſenſchaftlichen Seminars leitet Pref. 

r. Meyer 2ſtündig öffentlich. gl 

Die phyſikaliſchen Uebungen im naturwiſſenſchaftlichen Seminar leitet Prof. 

Dr. Moſer öffentlich. 


Die Uebungen im phyſikaliſch mathematiſchen Seminar leitet Prof. Dr. Neu⸗ 
mann privatim. 


VII. Staats- und Cameral⸗Wiſſenſchaften. . 

b. Geſchichte der phyſiſchen und technischen Euleur und des Handels trägt Prof. 
*. Schubert Aftündig privat. vor. r 

M „Vergleichende Geſchichte der Cultur der Griechen und Römer lehrt Prof. Dr. 
erleker unentgeltlich. 

5 Finanzwiſſenſchaft trägt nach ſeinem Buche: „Von der Staatslehre“ Prof. 
r. gen I. Aſtündig öffentlich vor. 

Landwirthſchaftskunde trägt Derſelbe 4ſtündig priv. vor. 


Staatsrecht und Staatskunde Frankreichs, Gtoß-Brittenniens und der ver- 
einigten Staaten von Nordamerika lehrt Prof. Dr. Schubert 5ſtuͤndig privatim. 
Ein cameraliſtiſches Repetitorium hält Prof. Dr. Hagen J. öffentlich. 


vi Geſchichte, Geographie und hiſtoriſche Hülfswiſſenſchaften. 

Die Geſchichte der alten Volker Aſiens und Afrika's wird Prof. Dr. Dru⸗ 
mann 2ſtündig öffentlich erzählen. 

Die Geſchichte der römischen Kaiſer wird derſelbe 2ſtündig öffentlich lehren. 

Die Geſchichte des deutſchen Volks im Mittelalter wird Prof. Dr. Voigt 
Aftündig priwatim erzählen. 

Die neuere Geſchichte vom Ende des 15ten Jahrhunderts bis auf Friedrich 
d. G. wird Prof. Dr. Drumann 4ſtündig öffentlich vortragen. 

Geſchichte der neueren Zeit vom Anfange des 30jährigen Krieges an trägt 
Prof. Dr. Voigt Aftündig öffentlich vor. 

Geſchichte der neueſten Zeit von 1796 ab erzählt Prof. Dr. Schubert 1ftün- 
dig öffentlich. 

Ein Examinatorium in der Geſchichte wird Prof. Dr. Drumann öffentl. halten. 

Ein Repetitorium und Disputarorium über Gegenſtände der neueren Geſchichte 
wird Dr. Michaelis 2ſtündig unentgeltlich halten. 
105 Uebungen des hiſtoriſchen Seminars leitet Prof. Dr. Schubert 2ſtündig 
öffentlich. 

IX. Philologie und Sprachkunde. 
a) Claſſiſche Philologie, griechiſche und lateiniſche Sprache. 

Philologiſche Eneyklopädie trägt Dr. Lobeck Il. 2ftündig unentgeltlich vor. 

Die Geſchichte der Philologie wird Prof. Dr. Lehrs 2ſtundig öffentl. vortragen. 

Eine Einleitung in die griechiſche Grammatik giebt Prof. Dr. Lobeck J. 4ſtün⸗ 
dig öffentlich. 

Die Grammatik der neugriechiſchen Sprache lehrt Dr. Lobeck II. und erklärt 
zugleich das Panorama von Panagiotls Sutſos 1ſtündig unentgeldlich. 

Die Geſchichte der lateiniſchen Sprache und Grammatik trägt Dr. Lobeck II. 
Zſtündig priv. vor. 

Eine Charakteriſtik der elegiſchen Poeſie und Dichter entwirft Dr. Lobeck II. 
und erklärt zugleich die Geſchichte des Tibull 2ſtündig unentgeltlich. 

Eine Einleitung in die dramatiſche Poeſie und das Bünenweſen der Alten 
und Erklärung der Eumeniden des Aeschylos giebt Dr. Lobeck II. 1ſtündig unentgeldl. 

Die Ethik des griechiſchen Alterthums trägt Derſelbe 2ſtündig privatim vor. 

Kunſtmythologie trägt Dr. Friedländer 2ſtündig unentgeltlich vor. 

Den Heſtod wird Prof. Dr. Lehrs 2ſtündig öffentlich erklären. 

Des Sophocles Oedipus Coloneus wird Dr. Zander 1ſtnd. unentgeldl. erklären. 

Des Plautus Amphitruo wird Prof. Dr. Lobeck I. 1ſtündig erklären. 
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Syntactiſche Uebungen in der griechiſchen Sprache veranſtaltet Prof. Dr 
Lehrs 2ſtündig unentgeldlich. 

Uebungen im Ueberſetzen und Erklären der ſchwereren griechiſchen Dichter 
veranſtaltet Dr, Friedländer 2ſtündig unentgeltlich. 

Im philologiſchen Seminar wird Prof. Dr. Lobeck I. ausgewählte Satyren 
des Juvenal erklären, die Schematologie der griechiſchen Sprache vortragen und 
Schreib⸗ und Sprech⸗Uebungen 4ſtündig öffentlich veranſtalten. 

Mit den Mitgliedern feiner philologiſchen Geſellſchaft ſetzt Dr. Lobeck II. die 
Uebungen im Griechiſch- und Latein⸗Sprechen und im Ueberfegen und Erklären 
claſſiſcher Schriftſteller 2ſtündig privatiſſime fort. 

b) Morgenländiſche Sprachen. 
Die Anfangsgründe der arabiſchen Sprache lehrt Prof. Dr. Neſſelmann 2ſtün⸗ 
dig öffentlich. 

Die ſyriſche, Sprache lehrt Prof. Dr. v. Lengerke privatiſſime. 

Die Pſalmen erklärt derſelbe in 4 Stunden öffentlich. 

Auserwählte Sanskrit-Gedichte erklärt Prof. Dr. Neſſelmann 2ſtündig öffentl. 

e) Abendländiſche Sprachen. a 

Deutſche Mythologie trägt Prof. Dr. Lucas 2ſtündig öffentlich vor. 

Die Hauptpunkte der neueſten deutſchen Literatur beſpricht Dr. Zander in einer 
Stunde unentgeltlich. 

Göthe's Fauſt erklärt Dr. Michaelis 2ſtündig unentgeltlich. 

Ueber Schiller ſpricht Dr. Rupp 2ſtündig unentgeltlich. 

Spaniſche Grammatik trägt Dr. Herbſt zweiſtündig unentgeldlich vor. 

Engliſche Grammatik lehrt Derſelbe 2ſtüͤndig unentgeltlich. 

Byron's Child Harold erklärt Derſelbe 2ſtündig unentgeltlich. 

Franzöſiſche Sprech- und Schreib⸗Uebungen veranſtaltet Derſelbe 2ſtünd. priv. 

Das polniſche Seminar leitet Dr. Gregor unentgeltlich. 

Das litthauiſche Seminar leitet Prediger Kurſchat unentgeltlich. 


X. Schöne und gymnaſtiſche Künſte. 

Kunſtgeſchichte dieſes Jahrhunderts trägt Prof. Dr. Hagen II. Aſtnd. öffentl. vor. 

Die Grundſätze der antiken Baukunſt lehrt Derſelbe 2ſtündig öffentlich. 

— Geſchichte der Kupferſtecherkunſt trägt Derſelbe 2ſtündig öffentlich vor. 
wiſſenſcha 1 eien Singuͤbungen der Studirenden der Theologie und Schul⸗ 
White a in noch zu beſtimmenden Stunden wöchentlich Zmal unentgeltlich 

ämann. 
2 1 n ertheilt unentgeltlichen Unterricht im Generalbaß und Orgelſpiel in 
eſtimmenden Stunden wöchentlich für Studirende der Theologie. 


Ueb - ' | 
Sobolewski rhythmiſche und modulatoriſche Form der Tonſtücke handelt Cantor 
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Den Generalbaß lehrt Muſikdirektor Gladau. 

Die Knupferſtecherkunſt lehrt Kupferſtecher Lehmann. 
Die Zeichnen⸗ und Malerkunſt Zeichnenlehrer Wientz. 
Die Reitkunſt lehrt Stallmeiſter Schmidt. 


B. Oeffentliche academiſche Anſtalten. 


1) Seminarien. a) Theologiſches: für die exegeliſch⸗kritiſche Abtheilung des 
A. Tos. iſt der Director für jetzt noch nicht ernannt; die des N. Ts. leitet. Prof. 
Dr. Gebſer; die hiſtoriſche Abtheilung wird Prof. Dr. Erbkam leiten. b) Litthaui⸗ 
ſches: unter Leitung des Prediger Kurſchat. c) Polniſches: unter Leitung des Pf. 
Dr. Gregor. d) Homelitiſches: unter Direction des Prof. Dr. Lehnerdt. e) Ar 
riſtiſches: unter Leitung des Prof. Dr. Sanio. () Philologiſches: unter Leitung 
des Prof. Dr. Lobeck. 8) Hiſtoriſches: unter Leitung des Prof. Dr. Schubert. 
h) Mathematiſch⸗phyſikaliſches: unter Leitung der Profeſſoren Dr. Neumann und 
Richelot. i) Naturwiſſenſchaftliches: Director iſt Prof. Dr. Rathke, welcher die 
zoologiſche Abtheilung leitet; die botaniſche leilet Prof. Dr. Meyer, die chemiſche 
Prof. Dr. Dulk und die phyſikaliſche Prof. Dr. Moſer. 

2) Klmiſche Anſtalten: a) Mediziniſches Klinikum: Director iſt Prof. Dr. 
Hirſch. Medizinifches Poliklinikum: Prof. Dr. Heierich. b) Chirurgiſches Klinikum: 
Director Prof. Dr. Seerig. c) Das geburtshilfliche Klinikum und Poliklinikum: 
Director Prof. Dr. Hayn. 

3) Das anatomiſche Inſtitut leitet Prof. Dr. Rathke. 

4) Die Königl. und Univerſitäts⸗Bibliothek wird woͤchentlich viermal in den 
Nachmittagsſtunden von 2 — 4 Uhr geöffnet, die Raths⸗ und Wallenrodtſche 
zweimal in denſelben Stunden, die academiſche Handbibliothek zweimal von 12 — 1. 

5) Die Sternwarte ſteht einſtweilen unter Aufſicht des Obſervator Dr. Buſch. 

6) Das zoologiſche Muſeum unter Aufficht des Prof. Dr. Rathke. 

7) Der botaniſche Garten unter Aufficht des Prof. Dr. Meyer. 

8) Das Mineralien⸗Cabinet iſt dem Prof. Dr. Neumann übergeben. 

9) Maſchinen und Jnſtrumente, welche die Eutbindungskunſt betreffen, ſind 
dem Prof. Dr. Hayn übergeben. 

10) Die Münzſammlung der Univerſität beaufſichtigt Prof. Dr. Neſſelmann. 

11) Die Sammlung von Gypsabgüſſen nach Antiken Prof. Dr. Hagen II. 


* 


